
In Deutschland und Europa gibt es seit 2019 eine dramatische Zunahme der Azneimittelknappheit. Die Zahl der 
Lieferengpässe der versorgungskritischen Medikamente stieg von 358 auf über 690 im Jahr 2022. 

Die Bevölkerung lebt in zunehmender Angst und Experten kritisieren das neue Lieferengpassgesetz der  
Bundesregierung. Was bedeuten diese Engpässe konkret? Was muss jetzt passieren?

In einer Hybridveranstaltung wird das Thema in der Gesamtheit mit Experten diskutiert: 
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Dr. med. Stephan Mönninghoff
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Dr. med. Dr. oec. Richard Ammer
Fa. MEDICE Pharma GmbH&Co. KG, Iserlohn (digital)

Veranstalter:
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Senioren Union Kreis Olpe, Vorsitzende Marion Schwarte
Frauen Union Mark, Vorsitzende Gabriele Buss

Einladung zur Diskussion
Arzneimittelknappheit
      - was ist zu tun?
21. März 2024, 18.30 Uhr, 
Höhlenrestaurant Café Himmelreich, Attendorn
- In Präsenz oder zugeschaltet via Zoom-Meeting -

Wenn rettende Medizin in den Apotheken fehlt ist Handeln angesagt!
Die Medikamentenversorgung in Deutschland ist gefährdet. Fachleute erklären wie prekär die Lage ist und wie 
Abhilfe geschaffen werden kann.

Tempo und Strategie fehlen beim Kampf gegen die Arzneimittelknappheit 

Anmeldedaten Zoom-Meeting:
https://us06web.zoom.
us/j/81241445045 [us06web.zoom.us]
Meeting-ID: 812 4144 5045
Schnelleinwahl mobil 
+496938079884,,81241445045# 
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